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N: 37. Freitag, den 13. September 1844. 


Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Königlichen Landraths. 


Nach einer officiellen Mittheilung der kaiſerlich- ruſſiſchen Geſandtſchaft befindet Déi die No. 130. 
Regierung des Königreichs Polen gegenwärtig in der Unmöglichkeit, fremde Einwohner auf N. 1104 R 
den Staats⸗Domainen als Coloniſten anzunehmen, indem über alle für die Coloniſation 
daſelbſt beſtimmten Ländereien bereits verfügt worden iſt. Auch ſolche Einwanderer, welche 
ſich auf Ländereien von Privatperſonen im Königreich Polen niederzulaſſen gedenken, ſind 
gehalten, ſich vorher durch Aufzeigung der mit den Grundherren der Ländereien gefchloffenen 
und von der königlich-polniſchen Regierung beſtätigten Contracte über ihr Unterkommen aus⸗ 
zuweiſen, da für den entgegenſetzten Fall die kaiſerlich-ruſſiſche Geſandtſchaft zur Ertheilung 
des Viſa zum Eintritt in Polen nicht ermächtigt iſt. 

Dieſes wird hierdurch noch beſonders zur Kenntniß der Eingeſeſſenen des hieſigen 
Kreiſes gebracht. N = 

Thorn, den 9. September 1844. 


Die in der nachſtehend abgedruckten Nachweiſung namentlich aufgeführten Militair⸗ No. 131. 

pflichtigen, welche als zu ſchwach und aus andern Gründen zurückgeſtellt worden, ſollen IN. 8543. 
am 27. September e. - 

der Departements-Erſatz-Kommiſſion zur- definitiven Entſcheidung über ihre Militairdienſt⸗ 
Verpflichtung vorgeſtellt werden. a 

Die Wohllöbl. Verwaltungsbehörden, Dominien und Ortsvorſtände werden demnach 
erfucht, dieſe Leute mit den durch das Kreisblatt Nro. 35. bereits einbeorderten Militair⸗ 
pflichtigen an dem gedachten Tage um 7 Uhr Morgens unfehlbar vorzuſtellen. 

Thorn, den 11. September 1844. 


Na chweiſung N 
9 den der Departements⸗Erſatz-Kommiſſion am 27. September c. 7 Uhr Morgens vorzuſtellenden 


Militairpflichtigen. 

— u- — — —— 
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Höherer Verfügung zufolge theile ich den Wohllöbl. Verwaltungs: Behörden Domi⸗ No. 132. 
nien und Ortsbehörden ergebenft mit, daß die in dieſem Jahre in Berlin ausgeſtellten deut⸗ N. 1109. R 
ſchen Gewerbs-⸗Erzeugniſſe theilweiſe angekauft und zur Verlooſung geſtellt werden ſollen. ; 
In Vetreff der Einrichtung dieſer Verloſung wird bekannt gemacht: 

1. Die Geſchäfte des Ankaufs und der Verloofung werden von einem dazu gebildeten 
Vereine beſorgt, welcher aus Mitgliedern der polytechniſchen Geſellſchaft beſteht. 

2. Der Verkauf der Looſe, welche zu dieſer Lotterie ausgegeben werden, geſchieht wäh⸗ 
rend der ganzen Dauer der Gewerbe-Ausſtellung im Aufſtellungs-Lokale und auf fen, 
ſtige angemeſſene Weiſe. Der Preis eines Looſes iſt Ein Thaler. 

3. Nach Abzug der Druckkoſten und unvermeidlichen Nebenausgaben (welche ſo viel als 
irgend thunlich zu beſchränken ſind) werden die eingegangenen Gelder zum Ankauf der 
Gegenſtände, welche die Gewinne bilden follen, verwendet. Nur Gegenſtände von 
möglichſt allgemeiner Nutzbarkeit werden hierzu ausgewählt. Der geringſte Gewinn 
wird mindeſtens Einen Thaler werth fein. — Jedes Loos, auf welches kein Gewinn 
fällt, empfängt eine bronzene Erinnerungs⸗Medaille. 

4. Zur Ziehung der Loosnummern wird laͤngſtens acht Tage nach dem Schluffe der Aus- 
pe? eine Verſammlung des Vereins angeſetzt, wobei den Loosinhabern der Zutritt 

eiſteht. 

5. Die Liſte der gewinnenden Nummern wird mit Angabe der gewonnenen Gegenſtände, 
nebſt einer Abrechnung für die Verlooſung dann öffentlich bekannt gemacht. 

6. Die Gewinne find im Bureau der Ausſtellungs⸗Kommiſſton nach Bekanntmachung der 
Gewinnliſte und ſpäteſtens bis 30. November d. J., gegen Rückgabe der Looſe, in 
Empfang zu nehmen, widrigenfalls dieſelben als dem Friedrich Wilhelm⸗Stifte für 
Arbeitſame überwieſen betrachtet werden. 

Wegen Unterbringung von Looſen wollen die reſp. Ortsbehörden das Geeigneſte ver⸗ 
anlaſſen, und mache ich bekannt, daß Subſcribtions-Liſten: n 
beim Bürgermeiſter Kaun in Culmſee, 

2. beim Bürgermeiſter Kuwert in Podgurz, e 

3. beim Königl. Schulzen Döhring in Kowalewo, 8 

4. in meinem Büreau, Be d 


zur Unterſchrift bereit liegen. | | 
Die Subſkriptionsliſten werden den 19. d. M. geſchloſſen und müſſen mir von aus⸗ 


wärts bis zum 20. d. M. zugeſandt werden, daher Jeder, welcher zu ſubſcribiren gedenkt, 


ſich beeilen wolle. ; 
Thorn, den 12. September 1844. > 8 


Rindvich der Milzbrand ausge⸗ No. 133. 


m Catharinenflur hieſtgen Kreiſes iſt unter dem , 
= É 5 E futter und Dünger N. 8523. 


brochen, weshalb dieſer Ort für den geſetzwidrigen Verkehr mit Vieh, Rauch 
geſperrt worden iſt. 
Thorn, den 11. September 1844. 


> 2 7 8 
Bekanntmachungen anderer Behörden. = 


In Wymislowo iſt ein herrenloſer Kahn, anſcheinend ein ſogenannter Anhang zum 
Berliner Kahn, angehalten worden. Der rechtmäßige legitimirte Eigenthümer hat denſelben 
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dort binnen 6 Wochen in Empfang zu nehmen, widrigenfalls darüber den Geſetzen gemäß 
verfügt werden wird. i 
Thorn, den 6. September 1844. i 

Königl. Domainen- Rent Amt. 


Nothwen diger Verkauf. 
5 Das sub Neo. 4. Cierpitz belegene, den Cornelius Langeſchen Erben gehörige 
Grundſtück, welches auf 256 Rtlr. 14 Sgr. abgeſchätzt und Theilungshalber zur nothwen 
digen Subhaſtation geſtellt worden ift, ſoll von Neuem öffentlich lieitirt werden und iſt hiezu 
Termin auf E 8 
den 1. October d. J. Vormittags um 11 Uhr 
in unſerm Gerichts⸗Locale vor Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Rath Meisner anberaumt. 
Taxe, Hypothekenſchein und Kaufbedingungen können in unſerm Büreau III. in den 
Dienſtſtunden eingeſehen werden. 8 
` Thorn, den 2. Auguſt 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


— — ein, 


Der, excluſtve der Hand⸗ und Spanndienſte, auf reſp. 657 Rtlr. 19 Sgr. 4 Pf. 
und 124 Rtlr. 4 Sgr. 1 Pf. veranſchlagte Neubau eines Schul- und Stallgebäudes zu 
Pluskowenz ſoll im Termine ben 5. October e. an den Mindeſtfordernden ausgethan wer- 
den, und werden zu demſelben Bauunternehmer mit dem Bemerken hiemit eingeladen, daß 
Anſchlag und Zeichnung in der hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden können und daß die 
Lieitation um 12zühr Mittags geſchloſſen werden ſoll. N 

Gollub, den 5. Sepiember 1844. 
Königl. Domainen-Rent⸗ Amt. 


. Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf des im Belaufe Czemlewo ſtehenden Klafter⸗ 
holzes habe ich einen Termin auf 
den 24. d. M. Vormittags 10 Uhr ` 
im Forſthauſe zu Czemlewo anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber hiemit eingeladen werden. 
ö Mokrylaß, den 5. September 1844. : 
Der Königl. Oberförſter. 


Zur Conſignirung der Heide⸗Einmiether auf Naffe und Leſeholz für das halbe Jahr 
vom 1. October c. bis ult. März k. J. iſt für ſämmtliche Beläufe des hieſigen Reviers ein 
Termin auf den 28. September e. von 9 Uhr früh bis 2 Uhr Nachmittags 
im Kruge zu Motika anberaumt, welches mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß 
die Heidemiethe pro Karren oder Handwagen 1 Rtlr. 6 Sgr. 8 Pf. beträgt und im Ter- 
min an den anwesenden Forſt⸗Kaſſen⸗Rendanten Herrn Domainen-Reutmeifter Hippke gleich 
baar bezahlt werden muß. 3 

Anmeldungen nad) dem Termin werden nicht angenommen. 

Mokrylaß, den 4. September 1844. 
| Der Königl. Oberförſter. 


(Hiezu eine Beilage.) 


Beilage zum Thorner Kreisblatt We. 37. 
a Freitag, den 13. September 1844. 
Ze oo Ä 


In dem von der Weichſel überſchwemmten Garten des Einſaſſen Johann Schmidt 
in Kl. Niszewken iſt am 8. d. M. ein unbekannter männlicher Leichnam gefunden worden. 
Derſelbe war ſchon im hohen Grade in Verweſung übergegangen, das Kopfhaar fehlte, der 
Schädel war an mehreren Stellen von der Kopfhaut befreit, die beiden Arme an den Schul⸗ 
tern ausgeriſſen, die Extremitäten im Geſicht ausgefault, und bei den obwaltenden Umſtänden 
ließ es ſich nicht beſtimmen, ob an dem Körper eine Gewalt verübt worden iſt. Der Leich⸗ 
nam war nur mit alten zerriſſenen zweinäthigen Stiefeln bekleidet, und an den Schenkeln 
hingen noch Stücke von blauleinenen Beinkleidern. 

Diejenigen, die über den Verſtorbenen eine nähere Auskunft zu ertheilen im Staude 
ſind, werden aufgefordert, ſolches unverzüglich anzuzeigen. i 

Thorn, den 15. Auguſt 1844. a 
Königl. Inquiſitoriats-Deputation. 


Privat - Anzeigen. 
Oeffentliche Verſteigerung. ; 


Sonnabend den 21. d. M. Nachmittag 2 Uhr follen in der Behauſung des Herrn 
Kaufmann Schulbach, zu Gunſten der Maſſe deſſelben, 4 gute Wagenpferde — Rappen — 
ſo wie mehrere ganz⸗ und halbverdeckte Wagen, Geſchirr und Stallutenfilien gegen ſofortige 
baare Bezahlung an den Meiftbietenden verkauft werden, wozu Kaufliebhaber ergebenſt 
eingeladen werden. 

Thorn, den 15. September 1844. 
as aufergerichtliche Euratorium der Schulbach ſchen Maſſe. 


Meinen ſehr geehrten Freunden und Abnehmern iſt es größtentheils bekannt, in 
welche Zahlungsverlegenheiten ich unverdient und unerwartet, durch die traurige Wendung 
der Conjunctur gerathen bin. 77755 

Mein Geſchäft in ſeiner bisherigen Ausdehnung und mir den Ruf der Ehrlichkeit 
und Solidite zu erhalten, bedarf ich außerordentlicher Anſtrengungen, und ich erlaube mir 
daher gegen meine geehrten Freunde und Abnehmer die höfliche Bitte zu äußern: mich ſo 
ſchnell als möglich durch Berichtigung ihrer Rechnungen darin zu unterſtützen, wogegen ich 
bemerke, daß in der bisherigen Verkaufsweiſe nichts geändert wird. 2 

Thorn, den 13. September 1844. Moritz Meyer. 


Der Falkowskiſche Krug, Jaeobs⸗Vorſtadt Nro. I., nebſt dazu gehörigen 5 Morgen 
Land, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere iſt zu erfahren bei Herrn Schmiede⸗ 
meiſter Block. : 


Thorn, den 10. September 1844. f Fr. Gaglin. 
. 2A EN d 
Berliner Möbel und Spiegel 
empfiehlt in großer Auswahl billigft Alex. Ries in Thorn. 
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Im „Thorner Wochenblatt“ erſcheinen von jetzt ab auch die jedesma⸗ 
ligen neueſten Londoner und Berliner Handelsberichte. Dieſelben werden ſich vorzugsweiſe 
auf den Stand der Spiritus⸗ und Getreidepreiſe beziehen. Der vierteljährliche Pränume⸗ 
rationspreis des Wochenblatts beträgt 20 Sgr. und werden Beſtellungen auf das mit dem 
1. October beginnende IV. Quartal möglichſt zeitig erbeten. L. Drechsler. 


Bei Ernſt Lambeck in Thorn iſt zu haben: S 8 
| Conr. Lindau's Rathſchläge für 


praktiſche Landwirthe, 
um alle Arten von landwirthſchaftlichen Früchten und andere Gewächſe zweckmäßig zu ernten, 
zu reinigen, aufzubewahren und zu benutzen. 8. Preis 15 Sgr. 

Der Herr Verfaſſer uͤdergiebt dem landwirthſchaftlichen Publikum elne Schrift, worin alle bei 
der Ernte vorkommenden Arbeiten und wahrzunehmende Vorthelle, fo wie bei der Samenerzlehung zu 
beobachtende wichtigen Vorſichtsmaßregeln, in einer gewiſſen Ordnung zuſammengeſtellt find. Dieſelbe 
verbreitet ſich daher über die Oelgewaͤchſe, Geſpinnſt“, Farbe,, techniſchen, Gewürz und Futterpflanzen, 
über die Getreldearten, Huͤlſenfruͤchte, Knollen und Rübengewaͤchſe und Kohlarten. Es find darin die 
langjährigen Erfahrungen eines tuͤchtigen denkenden Oekonomen niedergelegt zum Nutzen und Frommen 
aller feiner juͤngern Genoſſen. Die Schrift, welche nur wenig Groſchen koſtet, kann daher mit Recht 
ein goldenes Schatzkaͤſtlein für den praktiſchen Landwirth genannt werden. 


Bei Ernft Lambeck in Thorn iſt zu haben: 
d Die Kunſt, alle Sorten feine 


Branntweine und Liqueure 


richtig und mit den geringſten Koſten, ohne Deſtillation, auf kaltem Wege zu verfertigen. 
Auch Anweiſung, feine Branntweine aus rohem Branntwein binnen einer Viertelſtunde ohne 
Koſtenaufwand zu bereiten, nebſt Vorſchriften zur Bereitung des Rums, Coignaes, Eau de 
Cologne u. a. Zum Gebrauch für Branntweinfabrikanten, Kaufleute, Gaſtwirthe ꝛc. ꝛc. 

Herausgegeben von B. S. Ehrhard, praktiſchem Liqueriſten. Fünfte, ſehr 

verbeſſerte Auflage. broch. 20 Sgr.. S 

Den beſten Beweis, daß dieſe Schrift wirklich techniſchen Werth hat, liefert die Crſcheinung 
der fünften Auflage, nachdem die vier erſten ſtarken Auflagen in vielen Tauſend Exemplaren in kurzer 
Zelt vergriffen waren. Saͤmmtliche Vorſchriften find praktiſch geprüft und für deren Güte buͤrgt der 
Verfaſſer. Liqueure und Branntweine, welche auf kaltem Wege fabrieirt werden, find wohlſchmeckender 
und billiger, als die deſtillirten. Keine Schrift über Deftillation kann mit mehr Recht empfohlen wer⸗ 


den, als vorſtehende. Zugleich wird gelehrt, wie Jedermann feine] Branntwelne binnen einer Vlertel⸗ 
ſtunde zu einem guten Aquapft umſchaffen kann. SE 
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